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PG-Schnittstelle der S5-SPS bereits belegt  (OEM-Gerät)?

Ihre PG-Schnittstelle der S5-SPS ist bereits mit einem Panel belegt und Sie sollten
Programmänderungen in der Steuerung durchführen ohne das Panel abzuziehen? Kein
Problem, Sie schließen einmalig den Mini-MUX an der SPS an und dann am Multiplexer
das Panel sowie Ihren PC. Schon können Sie parallel an der Steuerung arbeiten ohne dass
die Bedienung über das Panel leiden muss.

Fehlende Profinet-Teilnehmer erkennen 

Kabelbruch, Kontaktprobleme und Leitungsstörungen erkennen.
Protokollwiederholungen und Ausfälle werden protokolliert und gemeldet.
Frühzeitig handeln vor Totalausfall des Teilnehmers.



Aktiv an jede S5-SPS

SPS-Baugruppe ohne Stromquellen (+20mA) und Spannungen (5V/24V) an der
PG-Schnittstelle wie zum Beispiel die AS511-Steckkarte?
Das PG-USB-Kabel benötigt dies alles nichts, es versorgt sich direkt aus der USB-Buchse
an der es eingesteckt wurde. Es ist gegenüber seinen Kommunikationspartnern aktiv,
beinhaltet eigene Stromquellen.
Universell an die S5-SPS ohne Gedanken bzgl. der Versorgung zu machen. Funktion auch
an Steuerungen mit Stromquellen/Spannungen gegeben.

Datensicherung S5-SPS auf FTP-Server

S5-SPS getriggerte DB-Sicherung/-Wiederherstellung ohne zusätzlichen PC über
PG-Buchse und Ethernet auf FTP-Server



S5 an S5

S5-Steuerung mit PG-Port an S5-Steuerung mit PG-Port über Netzwerk koppeln

SPS-Kopplung (Datenaustausch zwischen SPSen)

Ihre Pumpstationen melden über das Telefonnetz der Zentralsteuerung die Pegelstände.
Die Zentrale selbst kann natürlich auch den Unterstationen Befehle/Meldungen
übertragen. Dazu wird keine Standleitung benötigt. Es reicht, wenn Sie die Stationen über
Netzwerk (DSL-Router) verbinden.


